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Bekanntmachung.
Prüfung über die Befähigung zum Betrieb

lg , ,Dufbeschlaggewerbes Iir das 3. Vierteljahr
syn  Atdet am 9. Juli statt,

q!.. , Zungen zur Prüfung sind an Herrn Rv-
h<, .̂^ " 3s- und Geh. Veterinärrat Peters rn Wies-

Adelheidstraße Nr . 88, welcher der Vor-
^ Kommission ist, zu richten. Ter

?bung sind beizufügcn:
2 "Er Geburtsschein,
•^nufltge Zeugnisse über die erlangte technische

^ Ausbildung,
‘Bne  Beschetnrgung der Ortspolizeibehörde
^uer den Aufenthalt tvährend der b letzten

^ Monate vor der Meldung,
•ettte Erklärung darüber , ob und bejahenden
öalls wann und wo der sich Meldende schon
rlnrnal erfolglos einer Husschmiedeprüfung sich
unterzogen hat , und wie lange er nach, diesem
.Zeitpunkt — was durch Zeugnisse nachzuwer-

5 !fn ist — berufsmäßrg tätig getvesen ist,
sn*  Prüfungsgebühr von 10 Mark nebst 5

suf 9- Postbestellgeld.
be« ev ,er  Vorladung zum Prüfungstermin tvrrd
get-ü^ ieressenten Zeit und Ort der Prüfung mit-

Dj . cĥ sden.
Niesl,̂ Prüfungsordnung für Hufschmiede ist nn
irn>>̂ " ngsamtsblatt von 1904 Seite 496/98 und
«bgê kfurter Amtsblatt von 1904 Seite 443/44

Edesheim,  den 2. Juni 1914.
Tjer Königliche Landrat,

I . V.:
_ Dr . R ichter, Regierungs -Assessor-
. Bekanntmachung.

%iittfrt[3e Slagcn über Arbeitermangel soll den
der landwirtschaftlichen Bevölkerung um

3m3 Oolt  Mannschaften zur Aushilfe 6ei
*>icn chatten möglichst weit entgegengekom-

^ werden.
dieser Art sind an die betreffenden

D .. " wnimandeure zu richten.
«des he iM,  den 29. Mai . 1914.

Der Königl . Landrat,
I . V.

Dr . Richter,
Regierungs -Assessor._

. Tages-Ereignisse.
h>irh ^ >̂n, 7. Juni . Se . Majestät der Kaiser
scheu^ ^ mer Reise zum Besuch des österrcichi-
vhntirgs^'onfvlgers nach Koropischt vom Groß¬
es u 'eb" Tirvitz . begleitet sein : jedoch bedeutet
d°litn^ die Absicht, politische oder Marine-

Nits Abmachungen dort zu treffen . Am 20.
^ unif der Kaiser in Hamburg cintrdf-
^ »rteu^ ^ benachbarten Altona am 2l . die

^ "«Ausstellung besuchen. Am 22. wieder
^asse b^ ^ uf des 3. Dampfers der Jmperator-

Me ^ !̂ begeben. Im Jahre 1913 hat der

" 'IL A • 1 J47uuiy |ci:
9»ch Lohnen und sich dann zur Kieler Woche

bisher ^ ^ iammt 4006 Stück Wild erlegt und
"tochi « behaupt 73 308 Stück zur Strecke ge-

fl̂ e'n 44 806 Fasanen und

u^ rtenv̂ r Majestät die Kaiserin hat einer D«i-
ete ing • amm Iuttg des Vaterländischen Frauen-
^^ diohü" ^ bgleitung der Prinzessin Heinrich

^üetg Cl '^ cr 4og und die Herzogin von Brann-
^ii »^ " nd mit dem kleinen Erbprinzen in

"ngetroiffen . Kurz nach der Ankunft

bat das bayrische Königspaar an den Kaiser und
die Kaiserin telegraphisch seine Freude darüber
ausgesprochen, daß das Herzogspaar von ihnen
iit München willkommen geheißjen werden konnte.

: : Der neue Cardinalerzbischof Bettinger hat
in München seinen feierlidbcn Einzug gehalten.

: : Der König von Schweden wird am 16.
Juni seinen Geburtstag in Anwesenheit der Kö¬
nigin in Baden - Baden feiern und am 20. Juni
wieder in Stockholm eintreffen.

: : Generalfeldmarschall v. d. Goltz bestreitet,
daß er« wie ein socialdemokratischer Abgeordneter
im Abgeordnetenhause behauptet hatte, , vom
Jungdeutschl .andbund 20 000 Mk. Gehalt , 35 Mk.
tägliche Rcisespesen und 'freie Fahrt 1. Klasse
bezöge. Er erhalte vom Jungdeutschlandbunde
«.keinen Pfennig Gehalt " und nur Ersatz baarer
Auslagen.

: : Der conservative Reichstagsabgeordnete
Ludwig v'. Massow, dessen Mandat übrigens
wahrscheinlich für ungiltig erklärt worden wäre,
ist im Alter von 70 Jahren gestorben. Jnsolgv-
dessen ist in dem vielumstrittenen .Wahlkreis La-
biau - Wehlau eine Neuwahl erforderlich.

: : Der frühere Landgerichtspräsidcnt in Flens¬
burg Dr . Arthur Hartmann ist in Dresden,'
wo er seit drei Jahren wohnt , in einer Badej-
wanne tobt aufgefunden worden.

: : Die Hauptversa mmlung der deutschen Colo¬
nialgesellschaft hat einstimmig Einspruch erhoben
gegen die Art , die von verschiedenen Seiten in
der Budgetcommission des Reichstages unter un¬
zulässiger Verallgemeinerung einzelner zu verur-
theilcnder Mißstände der Deutsche Plantagenbau
in den Colonieen angegriffen worden ist. DipVer-
sammlung erblickt in diesem einen wichtigen Fac¬
tor der colonialen Entwicklung und betrachte es
als eine der ersten Pflichten der deutschen Vers-
waltung , 'für die Erhaltung , der Eingeborenen
einzutreten . Contreadmiral z. D . Strauch er¬
klärte, die Angriffe hätten in den Colonieefn
tiefe Erregung hervorgerufen . Daß . Ausschrei¬
tungen vorgekommen seien, werde von keiner Seite
bestritten , aber die Schuldigen seien auch bestraft
worden . Daß . die Schwarzen ganz allgemein ge¬
schunden worden seien, sei unrichtig . Solcher
Wahnsinn sei den Pflanzern nicht zuzutranen.

: : In der socialdemokratischen Presse wird noch
immer hin- und hergestritten , ob das Sitzenblei¬
ben der Reichstagsfraclion beim letzten Kaiserhoch
im Reichstag kindisch und keinesfalls zu rechtfer¬
tigen war , oder nicht. Der socialdemokratische
Abgeordnete Dr . Gradnauer thcilt in der Dres¬
dener Volksztg . mit , daß der Beschluß derFrac-
tion , beim Kaiserhoch sitzen zu bleiben , nur mit
einer ganz geringen Majorität gefaßt worden sei,
mit einer Mehrheit , die durch spätere Erklä¬
rungen abwesender Mitglieder zur Minderheit ge¬
worden tväre.

: : Das bisherige Ergebniß der Rothe Kreuz-
sannnlung in Deutschland beträgt nach vorsichti¬
ger Schätzung rund V/ 2 Millionen Mark , wo¬
von auf Preußen rund 900 000 Mark entfallen.
Da die Sammlung erst am 1. Dezember ihren

Abschluß findet , wird das Gcsammtergebniß wohl
noch bedeutend höher sein.

Arsakreich.
i : : Das Ministerium V.iviani ist wider Erwar-
I ten und ganz plötzlich gescheitert. Es ist wahr¬

scheinlich, daß Delcasss oder Clemencean vom
Präsidenten der Republik mit der Cabinetsbil-
dung werden beauftragt werden.

AlVauien.
: : In Durazzo wurden zwei Italiener , Oberst

Maurizio und der Professor Chinigo unter der
Anschuldigung verhaftet , dabei überrascht Wort-
den zu sein, wie sie mst >den 'AusständWen
Lichtsignale anstauschtcn . Nach kaum einer Stun¬
de ivurde das italienische Consulat von der Ver-
hastung benachrichtigt, trotzdem protestirte deL
Vertreter des Consuls wegen der Verzögeruirg
der Anmeldung . Nachts wurden die beiden Ver¬
hafteten wieder sreigelasspn. Die Lage hat sich
wenig verändert . Es wird behauptet , dem Für¬
sten sei vom deutschen Kaiser und vom König
von Rumänien gerathen worden, ausznhalten.

Hesterrrich.
: : Der 26jährige Bauernbursche Tomsics schoß

in der Gemeinde Hosflany bei Oedqnburg den
Bauern Krauser und desse'n Iran nieder, . WÄ
Krauser ihm die .Hand seiner Tochter verweigert
batte imb verletzte ein Mädchen und einen ande¬
ren Bauern schwer. Dann flüchtete er auf den
Kirchthurm , verbarrikadirte sich dort und schoß
fortwährend auf die Leute , die in den Kirchthurm
einzudringen versuchten, um ihn festzunehmen. Er
verletzte dabei 3 Personen . Schließlich wurde
er festgenommen. — Eine neuere Nachricht Mel¬
det hierzu : Der lanscheinend geisteskranke Mör¬
der Tomsics , der sich nach Erschießung seiner
Braut auf den Kirchthurm des Ortes geflüchtet
und dort verschanzt h>at, . hat auf die ihn bela¬
gernde Gendarmerie über 200 Schüsse abgege¬
ben, .Z. Personen gctödtet und 19 zum Theil
schwer verwundet . Schließlich steckte er sein wei¬
ßes Taschentuch zum Thurmsenster hinaus ' und
rief herab : „Gebt mir etwas zu essen, dann
tverde ich NifeMand mehr was zuleide thun ."
Der Pfarrer redete dem Mörder ins Gewissen
und bat ihn« seine Waffen wegzuwerfen und
herab zu kommen. Als dieser antwortete , ĵr
fürchte, vom Volke erschlagen zu werden , gab
der Pfarrer ihm das Ehrenwort , daß ihn: nichts
geschehen werde. Daraus ergab er ßich ohne Wi¬
derstand. Man gab ihm nun zu essen und ver-
hörte ihn . Man hatte allgemein den Eindruck,
es mit cnnem Wahnsinnigen zu thun zu haben.
Der Mensch ist groß « schlank, 23 Jahre alt.
und sein Gesicht verräth große Intelligenz / wie
er denn auch als besonders gebildet galt.

England.
: : Der bekannte englische Wmiral Percy.

Scott , der Vater der Schiffskanonen , erklärt in
der „ Times " , er halte die Dreadnoughts fiitS
nutzlos , weil der Seekrieg in Zukunft nur von
Unterseebooten und der Luftflotte werde geführt!
werden. Die Flotte werde völlig verändert Mer-



den müssen, und man solle jetzt besonders viele
Unterseeboote bauen . Vermuthlich wird man
nun den Bau der kostspieligen Riesenschiffe cin-
stellen und zahlreiche Unterseeboote bauen , die
freilich in den geforderten Massen auch viel Geld
kosten werden. — Der Staatssecretär des Aus¬
wärtigen hat der amerikanischen Regierung
freundlich, aber bestimmt erklärt , daß die ena-
lische Regierung , wenn der von den Vereinigten
Staaten unterstützte General Villa Präsident von
Mexiko werden sollte , für die Erinordung des
Engländers Benton Gcnugthuung nicht nur ver¬
langen , sondern auch erzwingen würde.

Griechenland
Athen. 6. Juni . Die Regierungspresse bs-

tont , daß Griechenland officiell das Protektorat
über Nordepirus übernehmen müsse, falls Fürst
Wilhelm ' abdanken und ein mohamedanischcr
Prinz sein Nachfolger würde. Eine bleibend^
christliche Herrschaft sei in Albanien ausgeschlos¬
sen. Besonderen Eindruck macht ein Artikel dejr
^Hesiia " , der dem Ministerpräsidenten selbst zu-
gefchrieben wird.

Amerika.
: : Eine Versammlung unter dem Vorsitze des

früheren Präsidenten Taft hat die Grün¬
dung einer Bereinigung beschlossen, die Gesetze
anstreben soll, nach denen die Einzelstaaten die
Vertragsvcrpflichtungen der Bundesregierung zu
beobachten gezwungen sein soll._

Vermischte Nachrichten.
— RndeShrim, 7. Juni. Landesbankrendant

Hoof f . In der Blüthe der Jahre stehend, wurde
in der verflossenen Nacht Herr Landesbankrendant
Hoof in Höchst a. M . nach einem längeren Kran¬
kenlager von diesem Erdenleben abgerufen . Fast
15 Jahre hindurch hat der Verstorbene als Vor¬
stand der Nasiauischen Landesbank hier gewirkt.
Durch sein überaus großes Entgegenkommen im
Dienste, durch sein liebenswürdiges Wesen im ge¬
sellschaftlichen Verkehr und durch seinen biederen
und lauteren Charakter hat er sich in allen Be¬
völkerungsschichten der größten Beliebtheit erfreut.
— Auch in unserer Stadt wird man ihm ein
treues Andenken bewahren . Möge er ruhen in
Frieden!

m Hküdetzheim, 5 . Juni . Mit dem Schrauben¬
dampfer „Vorwärts " sind 4 Kähne aus Gustavs¬
burg angekommen, die alle mit Brückentheilen für
die neue Rheinbrücke Rüdesheim -Kempten beladen
sind. Auf den zu je zwei zusamm ngekoppelten
Fahrzeugen sind die zum sofortigen Einbauen fer¬
tigen Theile auf Holzgerüsten aufgebaut.

---- RüdcSheim, 8. Juni. Auf das heute der
Versteigerung ausgesetzte, in der Neustraße belegene
Wohnhaus der Wilh . Meyer Kinder (Wirthschaft
„zum Kratzeisen" ) wurden Gebote nicht abgegeben.

Zur Wetterlage wird von der Wetterdienststelle
Weilburg unterm 5 . d. Mts . geschrieben: Die
allgemeine europäische Wetterlage hat sich recht un¬
günstig gestaltet. Ueber Großbritannien liegt ein
Hochdruckgebiet, über dem westlichen Rußland ein
Tiefdruckgebiet. Das letztere vertieft sich leider
langsam aber ständig. Deutschland liegt daher im
Grenzgebiet beider und ist wieder stärker in den
Bereich der dort wehenden Winde aus westlichen
bis nördlichen Richtungen gekommen. Diese stam¬
men aus dem hohen Norden Europas und sind da¬
her kühl. Leider zeichnet sich diese Wetterlage
durch unangenehme Beharrlichkeit aus . Es ist
also noch keine Aussicht auf andauerndes wärmeres
Wetter vorhanden . Wir müssen außerdem in den
nächsten Tagen mit einzelnen Regenfällen rechnen,
wenn auch der Eintritt einer andauernden Regen¬
zeit zunächst noch nicht wahrscheinlich ist.

m Geisenheim a . Rh ., 7. Juni . Einer Besich¬
tigung unterzogen wurden die Anlagen des
hiesigen Bahnhofes und der Bau der neuen
Rheinbrücke Rüdesheim -Bingen , sowie die im >Bau
begriffene Anschlußstrecke von einer größeren tech¬
nischen Commission des Berkehrsministeriums.

m Oestrich , 5 . Juni . Die Weingutsbesitzer
Gebrüder Eser, Joh . Beruh . Bibo und Georg Jos.
Friedrich versteigerten heute 53 Nummern 1912er
und 1913er naturreine Rheingauer Weine. Mangels
genügender Gebote wurden 28 Nummern zurück¬
gezogen. Es erbrachten 19 Halbstück 1912er
Oestricher, Mittelheimer , Johannisberger und W -n
keler 360 — 520 Mark zusammen 8510 Mark,
durchschnittlich das Halbstück 448 Mark 6 Halb¬
stück 1913er 450 — 670 Mark zusammen 3140
Mark , durchschnittlich das Halbstück 523 Mark

Der Gesammterlös stellte sich auf 11650 Mark
ohne Fässer.

'Pb Lorch 7. Juni . Auf bis jetzt noch nicht
aufgeklärte Weise entstand heute Nachmittag gegen
4 Uhr in dem' Lebensmittel -Confumgcschäit von
Johannes Rosenthal in der Schwalbacherstraße
dahier in den unterejn Räumen Feuer , das sich
mit großer Schnelligkeit über das ganze Ge¬
bäude ausdehnte und auch die Nachbarschaft stark
bedrohte . Die hiesigen beiden Wehren waren
rasch zur Stelle , und es gelang ihrem thatkräs-
tigen Eingreifen , das gefahrdrohende Element

1 aus seinen Herd zu beschränken und ein Ueber-
grcifcn auf die Nachbarhäuser zu verhüten . Aus
dem eingeäscherten Gebäude konnte fast nichts
gerettet werden, jedoch soll der Schaden durch
Versicherung gedeckt sein.

Wiesbaden, 4. Juni In den nächsten Tagen
werden drei türkische Prinzen , welche ihre mili¬
tärische Ausbildung in Deutschland erholten sollen,
von Constantinopel nach Deutschland abreisen. Sie
nehmen zuerst in Wiesbaden Aufenthalt , um die
deutsche Sprache zu erlernen . Ihr hiesiger Aufent¬
halt ist auf ein Jahr berechnet.

Sturzflüge in Wiesbaden. Fokker und Sab-
latnig , die beiden deutschen Flieger , welche die
Looping the Loop-Flüge Pegouds , seine Sturz-
und Kreiselflüge nicht nur nachgeahmt, sondern
nach dem Urtheil Sachverständiger theilweise sogar
noch übertroffen haben , werden demnächst auch in
Wiesbaden ihre Kunstflüge vorführen . Halsbreche¬
risch sehen diese Flüge aus , sind sie sicher auch,
wenn auch die Flieger selbst erklären , daß sie für einen
„wirklichen" Flieger durchaus normal seien. Die
Flüge werden am 21 . Juni auf der Rennbahn,
die für diesen Zweck gemiethet worden ist, vor
sich gehen.

fc Wiesbaden , 7. Juni . Mittelrheinischer Aerz-
tetag . Unter dem Vorsitz des Dr . Schrank-WieÄ-
badcn, Vorsitzenden des Aerztevereins Wiesbaden,
tagte heute im Wiesbadener Kurhaus der 61.
Mittelrheinische Aerztetag bei reger Betheilignng
aus dem ganzen Verbandsgebiet . Es wurden
Vorträge aus allen Gebieten der Medizin , theil-
weise durch Demonstration erläutert , gehaltejn.
Als nächstjähriger Tagungsort wurde Bad
Homburg v. b. H. gewählt.

fc Wiesbaden . 7. Juni . Heute Vortnittag ver¬
starb plötzlich der bekannte Regisseur und Schau¬
spieler am hiesigen Ressdenztheater Ernst Ber«
tram , 51 Jahre alt , infolge einer Halsopera¬
tion . Bertram , der aus Magdeburg gebürtig war,
begann seine künstlerische Laufbahn an dem
Hoftheater in Weimar als Bonvivant und Lieb¬
haber , war dann am Berliner Residenzthcatch^
dann in Köln und Hannover mit größtem Er¬
folge thätig . Vor sieben Jahren wurde Bertram
an das hiesige Residenztheater engagirt , dessen
Hauptkraft er war.

fc Wiesbaden , 5. Juni . Die heutige Stadt¬
verordnetenversammlung stimmte einem' Antrag
aus Bewilligung von 447 860 Mk. für die In¬
nenausstattung des Museums ' zu . Von dieser
Summe entfallen 148 520 Mk. für die Einrich¬
tung des AltcrthnmsMuseums , 231855 Mk. für
die des Naturhistorischen Museums — 200 000
Mk. sind allein für die Anschaffung von neuen
eisernen Ausstellungsschränken erforderlich —
50 000 Mk. für die Gemäldegalerie und 17 380
Mk. für die Einrichtung des Vortragssaals . —
Für den Einbau eines Rundhorizonts im Kö¬
niglichen Theater , wie ihn bereits alle größeren!
Theater ihr eigesn nennen , wurden 10 000 Mk.
bercitgestellt . — Zu den Kosten für die im Ok¬
tober d . Js . im Paulinenschlößchen stattsindende
Obst- und Gartenbau -Ausstellung wurde ein Zu¬
schuß von 500 Mk. bereitgestellt.

sc 5. Juni . Die Zuckerfabrik Rjheingan , M'tien-
Gesellschast in Worms , die im ab gelaufenen Jahrs
mit 2ß3  Millionen Mark Capital gegründet , von
dem 1,69Mill . Mark von der Niederländisch -Deut¬
schen Zuckerindustrie -Gesellschaft im Haag über¬
nommen wurden , hat schlechte Geschäfte gemacht.
Die Fabrik , welcher vor ahlem Landwirthe aus
Rheinhessen, der Wetterau und dem Kreise Höchst
a. M . die Rüben liefern , weil sie in Worms
einen höheren Rübenpreis erhalten als von den
Zuckerfabriken Friedberg in Hessen, Groß -Um¬
stadt und Frankenthal , schließt ihr erstes Ge¬
schäftsjahr mit einem' Verlust von 64 729 Mark
ab.

m '-' «turn , 5 Juni . Einer von verschiedenen
in>erefsirt-n Kreisen angeregten Eingabe an das

Ministerium betreffend Aufhebung der WerthzuivaO'
steuer in Heffen beschloß die Stadtverordnete
Versammlung beizutreten.

m Bingerbrück , 7. Juni An den Vorbereitung^
arbeiten 'für den Bau des Bismarcknationaloenst
mals auf der Elisenhöhe wird eisrig geschafft- Die
für den Bau benöthigte Waldfläche ist bereits
größten Theil abgeholzt worden . Auch ist &ct
Steinbruch in der Allenbach, von dem aus die fß*
den Bau nöthigen Steine beschafft werden sollen,i
in Angriff genommen worden . Diese Arbeiten
wurden von den Herren Professor Kreis,
gierungsassessor Bode-Kreuznach, sowie einer S&
ßeren Anzahl anderer damit betrauter Herren &**■
sichtigt. Gleichzeitig wurde die genaue Lage des
Denkmals und vor allem die Mittellinie stst-
gelegt.

m Bingerbrück , 7. Juni . Von einem Unbe¬
kannten überfallen und mißhandelt wurde in der
Nähe der Kalksteinwerke ein Arbeiter aus Wei-
lcr . Der Thäter konnte entkommen. Der Uebcw
fallene hat derart schwere Verletzungen da»
oongetragen , daß an seinem Aufkommen gezweC
felt wird.

m Bingerbrück , 7. Juni . Im Schnellzugs
Köln-Frankfurt ist einem Fahrgast die Geldbörse
mit etwa 400 Mark iu Gold gestohlen worden-
Ans der hiesigen Station wurde der Zug durch¬
sucht. jedoch ohne Erfolg.

m' Von der Nahe , 7. Juni . Tödtlicher Uw-
fall . In Kirn-Sulzbach fuhr ein dort seinen
Pfingsturlaub verbringender Soldat die steile
Fischbachstraße hinunter . Da die Straße
steil ist,, verlor er die Herrschaft über sein Rab
und fuhr gegen eincjn Baum . Er war auf der
Stelle todt.

m Von der Nahe , 7. Juni . Ein ganz
jährlicher Fahrradmardcr konnte in Oberstein bei
Idar von der Polizei sestgenommen werden.
Dieb hatte innerhalb ganz kurzer Zeft nicht we¬
niger als 50 Räder entwendet.

m Vom Rhein . 5. Juni . Vor einiger 3^
sprang in Mainz der Dragoner Wolf von bf1
6 . Eskadron in Mainz von der Kaiserbrücke
den Rhein Wolf war fahnenflüchtig und wurde
ins Gefängniß transportirt , doch gelang es
zu fliehen. Seine Leiche wurde nun dieser Tage
im Rheine bei Bingen gelandet . ,

m Kreuznach , 5 . Jnni . Im Kreise Kreuzndw
wird das Telegraphen -Bataillon in der Zeit vom
9. bis 24 . Juni eine Uebung größeren 11msa" ö^
obhalten.

L Kriegsmäßige Ballonverfolgnng am 13-
ln Mainz . Der Verein für Luftfahrt in Mains
veranstaltet unter Mitwirkung des Kriegsniinist^
ciums am ' 13. Juni eine kriegsmäßige Ballow'
Verfolgung, bei der ein Militär -Zeppelinkreuze^
soweit bis jetzt bestimmt ist, „ Z VII " , 8 ^
Militärflugzeuge aus Darmstadt , 8—10
ballons , etwa 30 Kraftwagen und etwa
Motorboote Mitwirken werden. Die Veransta^
tung geht aus dem Gelände der Jngelhöiw
Aue vor sich, wo frühmorgens mit der Füllung
der Ballons begonnen wird , die dann Nachw
tags von 2 Uhr ab aüfsteigen werden-
die Ballonversolgung hat das Gouvcrnewc ^
Ma inz eine interessante Kriegslage und Aufs
ausgearbeitet . SämMtliche Fahrzeuge , die fiwjL
der Veranstaltung betheiligen , haben ihren Tredies§

saftvlatz aus der Jngelheimer Aue, so daß
als Central 'punkt den Schaulustigen das um^ e
sendste Bild über die Vorgänge bietein wird-
Kraftwagen sammeln sich 11.15 auf dem
vlatz und fahren 12.30 geschlossen durch
Stadt nach der Jngelheimer Aue, wo inzwü
die Füllung der Ballons der Vollendung *
gegengeht. Tie Jngelheimer Aue wird ®
mein abgesperrt . Der einzige Zugang ^
sich an der Kaiserbrücke, bis wohin
elektrische Straßenbahn verkehrt. Es ist
sorge getroffen , daß das Publikum die
gänge, insbesondere die in Mainz noch
stattgehabte Füllung einer größeren Änzav ^
Freiballons , möglichst genau verfolgen kan̂ g
Plätzen sind vorgesehen reservirte !r Platz Lite*1
Mk , zweiter Platz 50 Pfg . und Schliß
rum zweiten Platz! 20 Pfg . Jedes
dem Platz während der Veranstaltung ilt pf¬
logt, wie überhaupt den Anordnungen ^ ^
sicht unbedingt Folge zu leisten ist- - K#
Sicherheit von Publikum und Theilnehm^
gefährdet werden. Nach der bisherige"
Wicklung des Unternehmens darf aus eine



mte *eftante und vielseitige Veranstaltung gerecht
" " werden.

>c öüchhcim a . M ., 7. Juni . Zur BekLmp-
dxz Heu - und Sauerwurms in der hiesigen

Wartung ist Militär requirirt worden , da die
widerlichen Arbeitskräfte nicht zur Verfügung

liehen.
w Vom Mittclirhein , 7. Juni . Auf seiner

iten Bergfahrt befindet sich ein neuer großer
vdpelschraubendampfer , der auf der Schiffswerft

SB. Smit jr . in Rotterdam erbaut wurde
?w den Namen „ Rhenania Nr . 4" erhalten

• Der neue Dampfer gehört der Rhenania,
^inschjsfs ^ hrtsgescllschaft m. b . H ., Rotterdam-

Arnberg . Er hat Maschinen , die 1600 indt ».
^ ^ E>ekräfte entwickeln , überhaupt alle neuzeit-
' «>en Einrichtungen . Mit sechs Schleppkähnen

der Dampfer die Fahrt von Rotterdam
den Ruhrhäfen zurück . Diese sechs Kähne

*en  zusammen 200 000 Centner Ladung . Da-

^ 1 Hot der neue Dampfer eine zum erstenmale
ljogene Höchstleistung gegenüber allen anderen

vvpelschraubendampfern vollbracht . Das Boot
el)1 unter der Leitung des Kapitäns E . Bon-
etg  m Emmerich.

^' r5, 6 . Juni . Die hier abgehaltene Vor-

^ndssitzung des Nasfauischen Landes -Obst - und
^ t̂enbauvereins beschloß , im nächsten Jahre die
d/ ^ Versammlung dem Obst - und Gartcnbau-

Bad Homburg zu übertragen, , der zn-

ein^ Anfundzwanzigjähriges Bestehen mit
^ igroßen Ausstellung verbinden wird.

Das nächste ( 18 .) Deutsche Bundesschießen
in der Zeit vom 18 . bis 25 . Juli 1915 in

^ " gart abgehalten.
Merlin , 6 . Juni . Ein Cousortium , dem unter
w. , " 9 der Discontogesellschaft a . A. die deutsche
o ? ^ ^ iendelsohn u . Co . , die Bank für Handel
Äl .^ Ewerbe, die Berliner Handelsgesellschaft S.
^ ' chtöder, die Dresdener Bank und mehrere

'Nere Banken angehören , hat die 4procentige

übernommen und wird sie demnächst zur
vgebiets -Anleihe im Betrage von 65 Millionen

übernommen
'chnung auflegen

L g . Juni . In unmittelbarer Nähe des
'chstagsgebäudes spielte sich heute Vormittag

ta.,.en  7 Uhr eine aufregende Scene ab . Ein
.°°us der Hochbahngesellschaft , der um das

tz ."!^ ugsgebäude herumfährt , sauste mit voller
dm^ iiigkeit gegen das Geländer der Spree , durch-
hiin blieb aber zum Glück an der Barridre
' In dem Autobus befanden sich etwa zehn
da„f und diesem Umstand dürfte es zu ver¬
fiel daß der Autobus nicht in die Spree
toß' ® öre der Wagen doll besetzt gewesen , dann
nn, e tt durch die Schwere sicherlich ganz hin-
on/ ^ follen . und die meisten Fahrgäste würden
foitim ° r ^trunken sein . An der Unfallstelle
^Nieste sich bald eine große Volksmenge an.
^wit dem Schrecken davongekommenen Fahrgäste

^st alle ohnmächtig , als man sie aus dem
^ °bus herausholte.

beiT Eousereuz der Landeshauptleute . Unter
tzj.. ^ orsih des Landeshauptmanns in Hessen,
in Freiherr zu Eisenbach findet am 2 . Juli

n ^’ e diesjährige Conferenz der Landes-
^vnd »? te der preußischen Provinzen und der

.^ hauptleute in Nassau und in Hessen statt,

betresst ^ "" serenz wird u . A . die wichtige Frage
den o n-b Heranziehung der Automobilbesitzer zu
Ö&et v **en öer  Wegeverbesserung behandelt , weiter
rnnnEinführung der allgemeinen Viehversiche-
fotnfe ^4 die Provinzial - bezw . Bezirksverbände.

ü°er  den Entwurf wegen Abänderung des
^ Unal-Abgaben -Gesetzes berathen.

Juni . In Wölkau bei Krumhau in
flltir*. 11 W ein Schnellzug auf einen bereits ent-
!% n sw' Elsonenzug aufgefahren . Von 28 Ver¬
ist ^ schwer verletzt . Der Materialschaden

ft 9t0 B-
der ; 0. Juni . Der Aetna ist seit gestern wie-
9ing ert eb̂ aftet Thätigkeit . Gestern Früh */*4 Uhr
ihip n,,»^ EUnal heftige wellenförmige Erdstöße von
^ »Nta besonders in den Ortschaften Milo,
^nde -, ^ dnerina, Lingua - Croffe, Maletto und

derspürt wurden . Ein zweiter Erdstoß
istid As. ^ bmds . Der Aetna fährt fort , Rauch

? " szuwerfcn.
vast nnWn  2uni . Aus Jaffa wird gemeldet:
gf°lqe 4r a Mitreisende christliche Pilger werden
^E>üen ^ ügefahr in Quarantäne festgehalten. Die
dlittki ^ ^ >n der Lage sich Nahrungs-

» verschgstcn und stehen infolgedeffen dem

Hungertod » nahe . Die Verzweifelten appelliren an
die öffentliche Mildthätigkeit , um ihr Leben zu
retten.

— Der französische Fliegerleutnant Gironne und
der ihn begleitende Pionier sind infolge einer
Motorexplosion über dem Gehölz bei St . Martin-
du -Mont aus einer Höhe von 720 Meter abge¬
stürzt . Beide wurden getödtet . Aus Portsmouth
wird gemeldet : Das Wasserflugzeug 128 , geführt
von Leutnant Creßwell , mit Kapitänleutnant Rice
als Passagier , stürzte bei einem Flug über dem
Hafen ins Wasser . Beide Jnsaffen ertranken.

Neueste Drahtnachrichten.
kronberg i . T . , 7. Juni . Tie Königin von

Griechenland ist mit ihren Töchtern Irene und
Katharina heute Nachmittag kurz nach 3 Uhr auf
Schloß Friedrichshof eingetroffen.

w Nauheim . 7 . Juni . Auf der Rückreise vom
Berliner Physiologen -Congreß erlag hier Professor
der Physiologie an der Universität Berlin Kronecker
einem Schlaganfall . Als Student war er in
Heidelberg einer der Lieblingsschüler von Helmholtz.
Später arbeitete er in Berlin mit Traub und
Virchow zusammen . Als Arzt machte er den
Krieg 1866 mit und leitete 1870/71 ein Etappen-
Lazareth in Coulomieres , wofür ihm das Eiserne
Kreuz verliehen wurde . Wenige Jahre später
wurde er Assistent von Ludwig in Leipzig , habili-
tirte sich dort und ging 1877 nach' Berlin , wo ihn
du Bois -Reymond an die Spitze der experimen¬
tellen physiologischen Abtheilung des neuerbauten
Physiologischen Instituts berief . Nachdem er hier
acht Jahre gewirkt hatte , folgte ec 1885 einem
Ruf nach Bern.

Bad EmS , 7. Juni . Bei der heutigen Kaiser¬
regatta errang im Vierer die Mainzer Rudergesell¬
schaft 1902 den Ehrenwanderpreis Kaiser Wil¬
helms I.

i w Berlin , 7 . Juni . Am Dienstag findet im
Reichsamt des Innern eine Vorbesprechung über
die zu veranstaltende Kleinhandels -Enquete statt,
zu der fünf Reichs - und fünf Landtagsabgeordnete,
Vertreter des Deutschen Handelstages und fünf
Erwählte anderer wirthschaftlicher Körperschaften
eingeladen sind . Bei der Besprechung werden zu¬
nächst die mannigfachen Schwierigkeiten zu erörtern
sein , die sich der Veranstaltung einer Kleinhandels-
Enquete im Hinblick auf den Umfang des Arbeits¬
gebiets entgegenstellen und es wird ferner zu prüfen
sein , ob von der Enquete den Erwartungen ent¬
sprechende Ergebnisse zu erreichen sein dürften.

w Berlin , 7 . Jnni . An dem Krankenlager
des Großherzogs von Mecklenburg -Strelitz in einer
Privatvilla im Westen von Berlin weilen seit
gestern Abend die Gemahlin und der Sohn des
Kranken . Um Mitternacht wurde dem „Berliner
Tageblatt " auf Anfrage mitgetheilt , daß eine
Wendung zum Befferen sich nicht zeige.

w München , 8 . Juni . Das Herzogspaar von
Braunschweig und der Erbprinz sind gestern Abend
‘/sll  Uhr nach Gmunden abgereist . Am Bahn¬
hof waren zur Verabschiedung der König mit der
Prinzessin Adelgunde , das beiderseitige persönliche
Gefolge , der braunschweigische Staatsminister Wolff,
der preußische Gesandte von Treutler und der
Ehrendienst des Herzogspaares erschienen . Das Pu¬
blikum begrüßte das Herzogspaar mit lebhaften Hoch¬
rufen.

w Paris , 7 . Juni . Delcaff6 hat aus Gesund¬
heitsrücksichten die Bildung des Cabinets abge¬
lehnt.

w Paris , 7 . Juni . Jean Dupuy hat das
Anerbieten abgelehnt , das Cabinet zu bilden und
dem Präsidenten Poincarä gerathen , das Senats¬
mitglied Peytral damit zu beauftragen . Poincarv
berief Peyrral zu sich.

w Paris , 7 . Juni . Peytral hat den Auftrag
abgelehnt , das Ministerium zu bilden.

w Paris , 7 . Juni . Doumergue hat dem Prä¬
sidenten Poincars gerathen , Viviani oder Ribot
mit der Cabinetsbildung zu betrauen.

w Paris , 8 . Juni . Poincaw hat Ribot die
Bildung des neuen Cabinets angeboten . Dieser
wird nun morgen antworten.

Folgenschweres Hltallonuuglück.
w Epernay , 8 . Juni . (Priv .-Telegr .) 5ieute

Nachmittag wurde in Scanns ein bei Gelegenheit
einer Festlichkeit aufgestiegener Ballon durch einen
Windstoß gegen die Bäume geschleudert und zer¬
riß . Das Gas entzündete den Ballon , der explo-
dirte . Einige 60 Personen wurden verwundet,
darunter 25 schwer.

w Mailand , 7 . Juni . Unter einer für die
Behörden ans Anlaß der heutigen Truppenparade
beim Verfassungsfest errichteten Tribüne platzte
in der verfloffenen Nacht eine aus einer starken
Flasche augefertigte Bombe und setzte die Tribüne
in Brand . Man glaubt , daß die Bombe von
Anarchisten gelegt und bestimmt war , bei der
Parade zu platzen , aber durch den während der
ganzen Nacht herrschenden Sturm umgeworfen und
so frühzeitig zur Explosion gebracht worden war.
Gestern Nachmittag wurden bereits drei verdächtige
Personen verhaftet.

w Eonstantinotzel , 7 . Juni . Die türkischen
Prinzen Osman Fudad Effendi , Dschemal Eddin
Effendi , Abdul Haldin Effendi und Abdul Rahim
Effendi reisen am Dienstag zu ihrer militärischen
Ausbildung nach Deutschland . Jeder der Prinzen,
als deren militärischer Erzieher Oberst v. Strempel
fungirt . ist von einem türkischen Offtcier begleitet.

w Athen , 7 . Juni . (Agence d ' Athsnes .) Be¬
waffnete Muselmanen drangen gestern bis vor die
Thore der von 30 000 Griechen bewohnten Stadt
Aiwali . Die Bevölkerung befindet sich in größter
Besorgniß , da sie die ärgsten Ausschreitungen be¬
fürchtet . Fortgesetzt strömen Flüchtlinge zur Küste.
Die Bewohner verlangen dringend nach Trans¬
portgelegenheiten , um nach Griechenland zu fahren.
Im Dorfe Kalo Panaghia bei Burla verübten
muselmanische Auswanderer Plünderungen , nach¬
dem sie die Bewohner zur Auswanderung gezwun¬
gen hatten . Sechstausend Flüchtlinge warten an
der Küste bei Adramyti gegenüber Mytilene auf
eine Gelegenheit zur Abreise . Der englische Vice-
consul in Aiwali begab sich nach Smyrna , um
den englischen Konsul um seine Intervention zu
ersuchen.

Wieder ein Dampserzusammenstoß.
London 7 . Juni . Der Dampfer „Corinthian " .

der gestern von Kanada auf der Themse ankam,
ist bei Greewich mit dem Dampfer „ Oriole " zu-
sammengestoßen , der , mittschiffs getroffen , sich
auf die Seite legte und 10 Minuten nach dem
Zusammenstoß in den Fluthen versank , Die Pas¬

sagiere wurden mit knapper Noth gerettet . Von
der Mannschaft stürzten 17 in das Wasser , wurden
jedoch durch Schlepper aufgegriffen . Die „Eorin-
thian " ist anscheinend unbeschädigt.

London , 7. Juni . Suffragetten haben heute
Morgen in der katholischen Kirche zu Brompton
eine Störung des Gottesdienstes veranlaßt . Zwei
Frauen wurden verhaftet.

w Washington . 8 . Juni . Die Anfahrt der
mexikanischen Kriegsschiffe „Zaragoza " und „ Bravo"
nach Tampico , wo sie die von Huerta erklärte
Blockade in Kraft setzen sollen , gestaltet die
mexikanische Frage noch kritischer . Den beiden
Schiffen folgen der nordamerikanische Kreuzer
„Tacoma " und das Kanonenboot „Bacramento " ,
die beauftragt sind , die mexikanischen Schiffe zu
überwachen . Man weiß , daß deren Conimandanten
davon benachrichtigt sind , daß die Vereinigten
Staaten Tampico als einen offenen Hafen ansehen
und keine Beeinträchtigung des dortigen Handels
wünschen.

w Mexiko , 7 . Juni . Die mexikanische Regierung
bereitet alles für die Präsidentenwahl und oie
Kammerwahlen zum 5 . Juli vor . Die Wieder¬
wahl HuertaS scheint ziemlich sicher zu sein . General
Velasques ist aus Toreon in Mexiko eingetroffen.
Man versichert , daß er den General Blanpuez als
Kriegsminister ersetzen wird.

Marktberichte.
m Nieder -Jngrlhkim . 7 . Juni . Obstmarkt . Spargel»

1. Sorte 58 - 65 SM., 2 . Sorte 30 — 35 SM ., Rhabarber 6 50,
Kirschen 16 — 40 Mark , Erdbeeren 50 — 70 Mark , Stachel¬
beeren 11 — 14 SM. der Centner.

m Heidesheim , 7 . Juni Obstmarkt . Spargeln 1 . Sorte
55 - 60 MI ., 2 . Sorte 25 — 30 Mark , Kirschen 18 — 30
Mark und Erdbeeren 50 —60 Mark der Centner.

Berantwortl . Redacteurr I . L- Metz . Rüdesheim.

OesfenMcher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landmirthschaftsschule)

Voraussichtliche Witterung für die Zeit vom Abend
des 8 . Juni bis zum Abend de» 9 . Juui:

Meist wolkig und trübe mit Regenfällen bei all¬
mählich nach Norden drehenden Winden kühl.



Statt besonderer Anzeige.
Heute Nacht entschlief sanft nach schwerem Leiden mein lieber Mann,

unser guter , treusorgender Vater, Sohn, Bruder, Schwiegersohn und Schwager

Landesbank -Rendant

Friedrich Hoof
im Alter von 41 Jahren.

Höchst a. M., Dillenburg, Wetzlar und Seefeld , den 6. Juni 1914.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet in Höchst  a . M. statt : Dienstag, den 9. Juni 1914,

Nachmittags 4 Uhr, vom Trauerhause Kaiserstrasse 10.

Junge Frau
sucht Bureau oder Laden zumP-tzkN-

Näher. in der Exped. dS. Bl._ -

Santi. MrnialsmSicht»
gesucht (Za erfragen in der Exped. ds.

Ia Lagerbier
aus der Brauerei - Gesell schass

Wiesbaden.

Wes Kiiimdchtt Kitt
der Petzbräu-Actien-Gesellschaft

in Kulmbach.
Limonade

(Himbeer und Citron)
SoÄs .- 1VA,» ssr.

NinörLldrunnLn - Wasssr
empfiehlt

Va!. Steuer,
fflaschenbierbandlnng Rüdesheim

Die nahezu totale Vernichtung
des Heu- und Sauerwurms.

Erster Erfolg für das Jahr 1914
bei der liekämpfuiig des Henwnrms am Rhein.

Herr Verwalter Josef Retzel  der Firma Joh . Bapt . Sturm in
Rüdesheini a. Rh. schreibt wörtlich :

,lm Treibhaus ( Traubentreiberei gemeint) des Herrn Otto Sturm
in Rüdesheim habe ich am 8. Mai mit ,,Golazin-ltötsi“ gegen den
Heuwurm  gespritzt . DieTrauben standen gerade vor der Btuthe.
Heute, Sonntag, den 17. Mai, war ich dorten, um mir die Sache
anzusehen. Ich war sehr zufrieden, denn vom Wurm ist nichts
zu sehen und die Trauben stehen in voller Btiithe. Motten
waren genug da

Zeugnisse über dessen Anwendung mit grossem Erfolg im Jahre 1913 in der Rhein¬
gegend wie Rüdesheim, Geisenheim etc. sind in Broschüren enthalten , die

gratis und franco versandt werden durch:

Robert Hallmayer , Stuttgart,
Düngemittel und chemische Werke :: Gross handlung gegr. 1885.

Sihuhwaaren-Massenverkauf!
Posten Bauspantoffel nur 35 Pfg.
Posten Spangenfchuhe nur 2 .50 Mk..
Posten Damen - ßolbfchuhe , Lackt, amerif. Absatz nur 4 .25 Mk,
Posten 2amen -5dinürltietel , Lackk., eleg. Fayon, nur 4 .50 Mk.,
Posten Lamen - 8dinürltietel , hochelegant mir 5 .50 Mk.

Posten 6erren -8onntagsltietel jetzt nur 4 .50 Mk.,
Posten Berrenldinllrltietel , hochelegant nur 0 .50 Mk.

Wir verschenken an jraen Kunden beim Linkaus von
Mk. 6.— Benzintaschenfeuerzeng,

„ 8.— Cigarren-Abschncider,
„ 10.— Nickelkeite mit Anhänger,
„ 12.— elektr.Taschenlampe compl.
„ 14.— Taschenmesser(solid),
„ 16.— eine Wanduhr,
„ 18.— eine Standuhr, modern,
„ 20.— eine Vexir-Börse(Leder),

Mk. 25.— eine Wanduhr in. Wetterh.
„ 30.— ein Wecket,
, 35.— eine KnckuckS-Wanduhr,
„ 40.— Herren-Remontoiruhr,
„ 45.— eine Weckuhr, Nachts leucht.
„ 50.— eine Standuhr, weist,Porz.
„ 55.— eine Standuhr, Alabaster,
„ 60.— eine Damen Remontoiruhr.

SVIorath’s Schuhwaarenhaus
99z ii r billige aa

Schmittstr. 30 Bing 'on , Sohmittstr. 30,

Schön

möblirtes Zimmer
in gutem Hanse zu vermiethen.

Wilhelmstraße4, Rüdesheim.

Eine geräumige

4-ZiiuinnGuhnimg
mit allem Zubehör vom 1. Juli ab
zu vermiethen.

Zn erfragen in der Exped. ds. Bl.

ssutter-Verkauf.
Freitag, den 12. ds. Mts , Vormittags9 Uhr,
wird daS stehende Keugras der Gräflich v. Ingefheim' jchkn LachaUk
und darauf folgend der ganze diesjährige FntterwnchS der anqrenzeodeN
ACuviau, in Äbtheilungen, an Ort und Stelle öffentlich versteigert.

Geisenheim,  den 8. Juni 1914.
Gräflich v . Ingeldelm 'sOe Verwaltung»

Weßmer.

Kurbaus Bad Bssmannsbausen.
Jeden Mittwoch Nachmittag von3‘|2—7 Uhr:IftilitäKoncert'Ä'

Capelle des II. Nass . Pion . -Bat . , IRainz -Kastel.
. . . . .

Cö
ir reparieren-
Hoc Schfirme IchncD uprefswerf)  §

Sie fparen Geld dabefJ g*

Erbach
• G • nt • to «H •

i1

Gardinen,
I

Stores,
Dekorationen

Grösste Auswahl,
Billigste Preise.

Braun & Co., N ^ yvp̂ /
Ringen , Fruchtmarkt. Einzig in seiner

Art
Paket 15 Pfg*

Flechten
näss , und trockene Schuppenflechte,

Bartflechte , skrophulöse Ekzema,
Hautausschläge

offene Füße
Aderbeine , alte Wunden werden

wirksam bekämpft durch die
bewährte und ärztlich empfohlene

RINO - SALBE
Frei von schädlichen Bestandteilen

Dose M . 1.15 u . 2 .25
Original Packung gesetzl . geschützt
Rieh. Sohubert 4 Co., 0. m. b. H, Weinböhla.

Zu haben In allen Apotheken.

Preßkopf,
SchworleuMeiL

ZwiebeUeberMI
im Ausschnitt, 65 Pfg. per +1
empfiehlt ...H. BrötzE"«

Rüdesheim, Weberstrap> -

IWftalüidten zSs*
Holzrahmenmatratzen, Kinder- jjj*

LifruwoSekfavrik. Suhl *• *
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